
Von der Idee in die 
konkrete Planung

Im Frühjahr 2012 haben der SPD-Kreis -

vorsitzende Guido van den Berg MdL 

und der Verkehrsexperte der SPD-Kreis -

tagsfraktion, Dierk Timm, in einem The -

senpapier ein S-Bahn-Konzept für den 

Rhein-Erft-Kreis vorgestellt und intensiv 

dafür geworben. Jetzt ist die Umsetzung 

einen großen Schritt nähergerückt. 

Der Grund: Der Zweckverband Nahverkehr 

Rheinland (NVR), durch den die wesentli -

chen Investitionen in den Schienenverkehr 

organisiert werden, hat über die Entwick -

lungsperspektiven für den Schienenperso -

nennahverkehr in der Region entschieden 

– und dieser Beschluss berücksichtigt die 

Vorstellungen der Sozialdemokraten an 

Rhein und Erft nahezu vollständig.

In einer Wachstumsregion wie

dem Rhein-Erft-Kreis muss auch

die Infrastruktur mithalten! 

Was ist geplant?

Bis 2020 eine neue S-Bahn-Linie vom Kölner 

Hauptbahnhof über Horrem nach Bedburg.

Bis 2030 eine S-Bahn-Linie 15 von Köln

über Hürth und Erftstadt bis Kall im

Kreis Euskirchen einzurichten.

Die Bahnverbindung über Pulheim nach

Grevenbroich als S-Bahn-Linie 6 auszubauen.

S-Bahn-Standards bedeuten:

Barrierefreiheit, regelmäßigere und engere
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Entwicklungsstufe S-Bahn 2030, Auszug
Quelle: Zweckverband Nahverkehr Rheinland

Unser S-Bahn-Konzept

für den Rhein-Erft-Kreis
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